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			Jane Austen

			Englische Schriftstellerin

			
					Geboren 1775 in Steventon

					Gestorben 1817 in Winchester

					Einige ihrer Werke:	Stolz und Vorurteil (1813), Roman

	Emma (1815), Roman

	Überredung (1817), Roman




			

			Die englische Schriftstellerin Jane Austen, geboren 1775 und gestorben 1817, wächst mit ihren sechs Brüdern und Schwester als Tochter eines anglikanischen Pfarrers und damit Teil der guten englischen Gesellschaft auf. Da ihre Eltern nicht über die Mittel verfügen, ihr eine lange Ausbildung zu finanzieren, verdankt sie ihre Bildung ihrem Vater, ihren Brüdern und der Familienbibliothek, welche besonders gut bestückt ist und zu der sie freien Zugang hat. Sie bleibt unverheiratet und verbringt ihr ganzes Leben im Kreise ihrer Familie.

			In ihren Werken kritisiert Austen häufig die Liebes­romane der zweiten Hälfte des 18.Jahrhunderts. Dabei kritisiert sie vor allem die Abhängigkeit der Frau von ihrem Ehemann. Die bekanntesten ihrer zu ihren Lebzeiten veröffentlichten Romane sind Verstand und Gefühl (1811 anonym veröffentlicht), Stolz und Vorurteil (1813), Mansfield Park (1814) sowie Emma (1815).




		

		
			
			

		

		
			
			

		


		
			Stolz und Vorurteil

			Ein Roman voller Gefühle und Humor

			
					Textgattung: Briefroman

					Herangezogene Ausgabe: Austen, Jane: Stolz und Vorurteil. Aus dem Englischen von Christian und Ursula Grawe. Reclam: Stuttgart 2016.

					Erstausgabe: 1813

					Themen: Liebe, Heirat, soziale Klassen, Frau, Gesellschaft

			

			Stolz und Vorurteil ist nicht nur der bekannteste von Jane Austens Romanen, sondern auch der erste. Zu diesem Zeitpunkt noch unter dem Titel First Impressions (Erste Eindrücke) wird das Manuskript jedoch 1797 von einem Verleger abgelehnt. 1809 überarbeitet Austen ihren Roman, der schließlich 1813, zwei Jahre nach der Veröffentlichung von Verstand und Gefühl, anonym unter dem Titel Pride and Prejudice (Stolz und Vorurteil) erscheint.

			Die (im Original) dreiteilige Liebesgeschichte spielt zur Zeit der Napoleonischen Kriege (1797-1815) in Longbourne auf dem englischen Land. Austen beschreibt in ihrem Roman eine Gesellschaft, die extrem durch soziale Unterschiede und ein ausgeprägtes Bewusstsein für Klassenzugehörigkeit gekennzeichnet ist. Die Geschichte wird dabei aus den Augen von Elizabeth Bennet erzählt, der Protagonistin von Stolz und Vorurteil.




		

		
			
			

		

		
			
			

		


		
			Inhaltsangabe

			Kapitel 1-23

			Die Ankündigung, dass ein junger, reicher Mann, Charles Bingley, in Netherfield Park einziehen wird, sorgt in Longbourne für viel Aufsehen– vor allem bei der Familie Bennet. Diese hat fünf Töchter: Jane, Elizabeth, Mary, Catherine und Lydia, die alle unverheiratet sind. Ihre Mutter Mrs.Bennet sieht in der Ankunft des jungen Mannes eine gute Gelegenheit, um eines ihrer Kinder zu verheiraten.

			Einige Tage nach Bingleys Ankunft treffen sich alle bei einem Ball. Mr.Bingley wird von seinen beiden Schwestern, seinem Schwager und seinem Freund Mr.Darcy, begleitet. Dieser verhält sich, vor allem Elizabeth gegenüber, sehr hochmütig und unfreundlich.

			Als die Töchter von SirWilliam Lucas, einem Nachbarn der Bennets, etwas später zu Besuch kommen, wird der Ball erneut zum Gesprächsthema. Die älteste Tochter, Charlotte, spricht Darcys Verhalten gegenüber Elizabeth an.

			Eines Morgens erhält Jane eine Einladung zum Abendessen von Caroline Bingley, Charles‘ Schwester. Da es nach Regen aussieht, schickt Mrs.Bennet Jane mit dem Pferd nach Netherfield, damit sie gezwungen ist, die Nacht dort zu verbringen. Am folgenden Tag ist Jane krank. Elizabeth beschließt, zu ihr zu gehen und verbringt so einige Abende mit Mr.Bingley und seinen Begleitern.

			Während Jane das Bett hüten muss, macht sich Elizabeth einen Spaß daraus, Darcy zu provozieren, der von der jungen Frau in den Bann geschlagen ist. Lediglich ihr Klassenunterschied hält ihn davon ab, seinen Gefühlen freien Lauf zu lassen.

			Schließlich wird Jane wieder gesund und die zwei Schwestern gehen zurück nach Hause.

			Die Bennets bekommen Besuch von Mr.William Collins, einem Cousin von Mr.Bennet und Pfarrer im Dienst von LadyCatherine deBourgh. Collins wird nach dem Tod von Mr.Bennet das Familienvermögen erben.

			In Meryton trifft Lydia einen ihrer Offiziers­freunde, der ihr den neuen Rekruten Mr.Wickham vorstellt. Als es zu einem zufälligen Zusammentreffen zwischen ihnen und Bingley und Darcy kommt, verhält sich Darcy Wickham gegenüber äußerst kühl.

			Bei einem Abendessen unterhält sich Wickham mit Elizabeth und vertraut ihr an, dass Darcy seine finanzielle Zukunft ruiniert hat. Sie erfährt anschließend, dass Darcy der Neffe von LadyCatherine deBourgh ist, wodurch ihre Vorbehalte ihm gegenüber nur noch verstärkt werden.

			Auf einem Ball in Netherfield rät MissBingley Elizabeth, sich vor Wickham in Acht zu nehmen, was diese jedoch ignoriert. Während des Essens macht sich Mrs.Bennet mit der Bemerkung über eine mögliche Hochzeit zwischen Jane und Mr.Bingley, lächerlich.

			Am Folgetag hält Mr.Collins um Elizabeths Hand an. Sie lehnt seinen Antrag ab, womit sie die Wut ihrer Mutter auf sich zieht. Mrs.Bennet bittet ihren Mann um Hilfe, der sich jedoch hinter die Entscheidung seiner Tochter stellt.

			Jane erhält einen Brief von MissBingley, der sie darüber informiert, dass Bingley und seine Begleiter Netherfield für unbestimmte Zeit verlassen und nach London fahren. Sie ist am Boden zerstört.

			Die Bennets erfahren schließlich, dass Mr.Collins Charlotte heiraten wird. Diese Nachricht schockiert Elizabeth.

			Kapitel 24-42

			Mrs. Bennets Bruder, Mr.Gardiner, und seine Frau kommen über Weihnachten nach Longbourne. Da Jane noch immer traurig ist, schlagen sie ihr vor, sie nach London zu begleiten. Jane nimmt das Angebot in der Hoffnung an, dort auf Mr.Bingley zu stoßen. Mrs.Gardiner bemerkt, dass Elizabeth sich von Wickham angezogen fühlt und warnt sie vor ihm.

			Im März besucht Elizabeth Charlotte in Hunsfort, wo sich Mr.Collins‘ Pfarrhaus befindet. Sie essen in Rosings bei LadyCatherine deBourgh zu Abend, wobei diese Elizabeth gegenüber sehr unfreundlich ist und ihr vorwirft, ungebildet zu sein.

			Zur gleichen Zeit besuchen Darcy und sein Cousin OberstFitzwilliam ihre Tante. Fitzwilliam erzählt Elizabeth, dass Darcy sich damit rühmt, vor kurzem einen Freund vor einer unvorteilhaften Ehe gerettet zu haben. Sie begreift, dass es sich dabei um ihre Schwester und Bingley handeln muss.

			Als sie später alleine sind, gesteht Darcy Elizabeth seine Liebe und hält trotz ihres niederen sozialen Stands um ihre Hand an. Elizabeth lehnt den Antrag zunächst höflich ab, wirft ihm jedoch anschließend heftig vor, die Hochzeit ihrer Schwester sowie Wickhams finanzielle Zukunft zerstört zu haben. Sie fügt außerdem hinzu, er sei ein arroganter, stolzer und verachtenswerter Mann, den sie niemals heiraten könne, woraufhin Darcy davongeht.

			Bevor er Rosings verlässt, gibt Darcy Elizabeth einen Brief, in dem er zugibt, versucht zu haben, die Verbindung zwischen ihrer Schwester und Bingley zu zerstören. Er schildert zudem das Zerwürfnis zwischen ihm und Wickham: Dieser habe, nach dem erfolglosen Versuch von ihm Geld zu bekommen, seine Schwester Georgiana heiraten wollen, um so an ihr Vermögen zu kommen. Elizabeth ist schockiert von diesen Enthüllungen und schämt sich, den Worten des Offiziers so einfach Glauben geschenkt zu haben.

			Elizabeth fährt schließlich zusammen mit Jane nach Longbourne zurück. Lydia wird währenddessen von der Frau des OberstForster eingeladen, den Sommer in Brighton zu verbringen, wo sich auch die Offiziere aufhalten. Mr.Bennet erlaubt ihr, mitzufahren.

			Im Juli begleitet Elizabeth die Gardiners auf einer Reise. Sie fahren nicht weit an Pemberley, Darcys Anwesen, vorbei. Nachdem sie erfährt, dass der Besitzer nicht zu Hause ist, stimmt Elizabeth einem Besuch zu.

			Kapitel 43-61

			Darcy kommt zurück nach Pemberly und verhält sich seinen Gästen gegenüber ausnehmend höflich. Elizabeth ist verlegen und versichert ihm, sie sei nur mitgekommen, weil sie dachte, dass er nicht zu Hause sei.

			Am gleichen Tag erfährt Elizabeth, dass Lydia mit Wickham davongelaufen ist und die Familie nicht weiß, ob sie geheiratet haben. Lydias Ruf, sowie der Ruf der ganzen Familie Bennet, ist in Gefahr. Elizabeth erzählt Darcy alles und fährt danach zu ihrer Familie zurück.

			Mr. Gardiner findet das unverheiratete Paar schließlich und überzeugt den Offizier, Lydia zu heiraten. Die Bennets sind davon überzeugt, dass die Gardiners Wickham Geld gegeben haben. Gleichzeitig ist Mrs. Bennet über die Ankündigung der Hochzeit jedoch hocherfreut.

			Wickham und Lydia kommen nach Longbourne. Elizabeth erfährt von Mrs.Gardiner, dass es Darcy war, der das junge Paar gefunden hat und Wickham aus Liebe zu Elizabeth Geld gegeben hat.

			Darcy und Bingley kommen zurück nach Netherfield Park und statten den Bennets mehrere Besuche ab. Bingley hält bei Mr.Bennet um Janes Hand an und dieser stimmt der Hochzeit zu.

			Unerwartet besucht LadyCatherine deBourgh die Bennets und verlangt, Elizabeth zu sprechen. Sie berichtet von dem Gerücht, Darcy habe die Absicht, sie zu heiraten, was sie lächerlich findet. Elizabeth verteidigt sich und lässt sich nicht einschüchtern. LadyCatherine deBourgh verlässt wutentbrannt das Haus.

			Bei einem Spaziergang bedankt sich Elizabeth bei Darcy für seine Großzügigkeit gegenüber Lydia und gesteht ihm, dass sich ihre Gefühle ihm gegenüber geändert haben: Sie nimmt seinen Heiratsantrag an. Mr.Bennet ist zunächst überrascht, stimmt der Verbindung jedoch zu.

			Kurze Zeit nach den beiden Hochzeiten, lassen sich Bingley und Jane in einem Anwesen unweit von Pemberly nieder. Kitty wird vom schlechten Einfluss ihrer Schwester Lydia ferngehalten, welche Elizabeth und Darcy regelmäßig um Geld bittet und die Bingleys übermäßig oft besucht. Elizabeth und Georgiana werden gute Freundinnen, während LadyCatherine deBourgh die Verbindung ihres Neffen schließlich akzeptiert.




		

		
			
			

		

		
			
			

		


		
			Personenanalyse

			Hauptfiguren

			Elizabeth Bennet

			Elizabeth, die zweite der fünf Bennet-Töchter, ist die Hauptfigur des Romans. Sie ist hübsch und hat ausdrucksvolle Augen. Zudem ist sie geistreich und klug und es fällt ihr leicht, intelligente Konversation zu betreiben. Sie beobachtet auch gerne das Verhalten der Leute in ihrer Umgebung.

			Allerdings fällt sie manchmal voreilige Urteile über ihr Umfeld, wodurch sie die wahre Natur ihres Gegenübers – gerade bei Wickham und Darcy– falsch einschätzt und an ihren anfänglichen Vorurteilen festhält, bis sie ihren Fehler schließlich bemerkt. Elizabeth ist sehr selbstsicher und lässt sich nicht so einfach einschüchtern – auch nicht von Menschen einer höheren sozialen Klasse.

			Mr. Darcy

			Darcy, Sohn einer reichen Familie, ist Eigentümer des Anwesens von Pemberley in Derbyshire. Er ist Neffe von LadyCatherine deBurgh und der beste Freund von Mr.Bingley. Darcy ist das männliche Gegenstück zu Elizabeth und der Leser bemerkt schnell, dass er für sie wie geschaffen ist.

			Er tritt wie ein arroganter Snob auf, verfügt über einen entsprechenden Status, ist sehr stolz und sich seiner gesellschaftlichen Überlegenheit bewusst. Wie Elizabeth ist er direkt und urteilt schnell über die Menschen, denen er begegnet. Doch als Elizabeth seinen Heiratsantrag ablehnt, wird er bescheidener und überdenkt seine Überheblichkeit.

			Er ist jedoch auch sehr großmütig und eilt Lydia und der Familie Bennet sofort zur Hilfe. Er zeigt damit, wie groß seine Zuneigung zu Elizabeth trotz ihrer Armut und der wiederholten Fauxpas der Bennets ist.

			Jane Bennet

			Jane ist die älteste

			Charles Bingley

			
			Mr. Bennet

			
			Mrs. Bennet

			
			George Wickham

			

Nebenfiguren


			Lydia Bennet

			
			Mr. Collins

			
			Charlotte Lucas

			
			Caroline Bingley

			
			Lady Catherine de Bourgh

			
			Mary Bennet

			
			Catherine (Kitty) Bennet

			
			Mr. und Mrs. Gardiner

			
			Georgiana Darcy
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